
SCHORNDORF/OBERTRAUBEN-
BACH. Leider vergeblich hatte die
Ortswehr für den zweitägigen Ver-
einsausflug nach Bamberg und
Kulmbach auf ein schönesWetter ge-
hofft, so eine Kaltfront mit entspre-
chendem Bibber-Wochenende hätte
es nun wirklich nicht sein müssen.

Dennoch ließen sich die Teilnehmer
bei der Stimmung nicht unterkriegen.
Am ersten Etappenziel stand gleich ei-
ne Führung unter dem Motto „Bam-
berg und sein flüssig Brot“ auf dem
Programm. In Kulmbach wurde eine
„Henkersführung“ durch die Altstadt
unternommen. FOTO: CLS

FEUERWEHR

Bibbern beimZweitagesausflug

Bamberg und Kulmbach hatte die FFW Obertraubenbach am letzten Wo-
chenende beim Vereinsausflug auf dem Programm. FOTO: CLS

CHAM. Viele Gerüchte gab um das Ge-
bäude des Hyundai-Autohauses Breu
in der Further Straße in Cham.Das Au-
tohaus wird in wenigen Wochen, vor-
aussichtlich zum 1. Juli, in das Gewer-
begebiet beim Verkehrsknoten Cham-
Süd umziehen. Angefangen von einem
Hotel bis hin zu einem Rettungszent-
rum oder auch nur einer Feuerwehr-
wache war vieles zu hören. Genau am
Weltrotkreuztag stellte nun der Vor-
stand des Kreisverbandes des Bayeri-
schen Roten Kreuzes (BRK) mit BRK-
KreisvorsitzendemundPräsidentTheo
Zellner sein neues Projekt vor. Einen
Tag zuvor genehmigte das BRK-Präsidi-
um in Nürnberg den Antrag „Neukon-
zeptionKreisgeschäftsstelleCham“.

„Es ist ein guter Tag“, meinte BRK-
Präsident und Kreisvorsitzender Theo
Zellner, als er in Anwesenheit von Ro-
semarie und Thomas Breu, seinem
Stellvertreter Dr. Hans Schneider, Justi-
ziar Georg Kuchenreuter, Bereichsvor-
sitzendem Günther Lommer, Bezirks-
geschäftsführer Mario Drexler, Kreis-
geschäftsführer Manfred Aschenbren-
ner, Rettungsdienstleiter Michael Dai-

minger sowie Markus Weber und Ri-
chard Richter vom Architekturbüro
Schnabel und Partner die „Neukonzep-
tion Kreisgeschäftsstelle“ mit dem
Kauf desAutohauses vorstellte.

2,5 Millionen Euro Investitionen

Zellner erklärte, dass der Kreisverband
des BRK mittlerweile fast 650 haupt-
amtliche Mitarbeiter habe. Dies habe
zur Folge, dass die Raumsituation und
auch die Arbeitsbedingungen der
Kreisgeschäftsstelle sehr schwierig
wurden. Das Gebäude aus den 70er
Jahren wurde durch den permanenten
Personalzuwachs und die vielseitigen
Aufgabenerweiterungen schlichtweg
zu klein – sowohl für die Mitarbeiter
als auch die Technik. Jahrzehntelange
intensive Nutzung aller Räume haben
extremeSpurenhinterlassen.

So war in allen betroffenen Refera-
ten permanentes Improvisieren ange-
sagt und klare Organisationsstruktu-

ren standen unbedingt notwendigen
Kompromissen nach. „Allen haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitern
wurde einiges abverlangt“, sagte der
BRK-Präsident. „Wir haben nun an der
Zukunft gebaut.“ Zellner zeigte sich
zufrieden, dass die lange schwierige
Findungsphase hinsichtlich der Neu-
konzeption der Kreisgeschäftsstelle
einEnde gefundenhabe.

Das BRK-Präsidium habe den An-
trag „Neukonzeption Kreisgeschäfts-
stelle“ in Cham genehmigt und der
Kauf des Autohauses Breu in der Fur-
ther Straße könne nun besiegelt und
die Planungen aufgenommen werden.
Der BRK-Kreisverband wolle in den
nächsten Monaten eine „durchdachte,
langfristige und zukunftsweisende Lö-
sung“ umsetzen. So umfasse das Pro-
jekt neben dem Kauf des Grundstü-
ckes Further Straße 10 in Cham als
Nächstes den Umbau des bestehenden
Autohauses für die Belange des BRK-

Kreisverbandes. Die Referate Ge-
schäftsführung, Personal, Finanzbuch-
haltung, Ambulante Dienste, Ausbil-
dungundTeile desKatastrophenschut-
zeswerdendannMitte nächsten Jahres
von der Tiergartenstraße in die Further
Straße umziehen. Das Referat Ret-
tungsdienst/Einsatzdienste wird am
jetzigen Standort bleiben. Sobald aber
der Umzug abgeschlossen sei, werde
das Folgeprojekt Tiergartenstraße um-
gehend „angepackt“ um auch für die-
ses Referat eine entsprechende Unter-
kunft zu haben. Der Dank des BRK-
Präsidenten Theo Zellner galt der Fa-
milie Breu, welche dem Roten Kreuz
den Vorzug vor anderen Interessenten
gegeben habe. Der BRK-Kreisverband
plane derzeit mit etwa 2,5 Millionen
Euro Investitionskosten.

Ein Standort mit viel „Potenzial“

Thomas Breu stellte den „Top-Stand-
ort“ der Further Straße heraus. Hier sei
man im Brennpunkt und fast in der
Mitte der Stadt. Markus Weber vom
Architekturbüro Schnabel und Partner
aus Bad Kötzting sah viel Potenzial im
demGebäudeundmanwerdenunvoll
in die Planung der Umbaumaßnahme
einsteigen. „Es ist einiges zu tun“, sagte
er mit seinem Bauleiter Richard Rich-
ter. Rettungsdienstleiter Michael Dai-
minger stellte die zentrale Lage des
neuen Standortes heraus und forderte
für die Einsatzdienste entsprechende
Maßnahmen am jetzigen Standort, die
ihmZellner zusagte. (cft )

BRKkauft das Autohaus Breu
HELFERDie Kreisge-
schäftsstelle des Roten
Kreuzes soll an die Fur-
ther Straße umziehen.
Jetzt wurden die umfas-
senden Pläne vorgestellt.

Die Verantwortlichen des BRK-Kreisverbandesmit ihrem Vorsitzenden Theo Zellner besiegeltenmit Rosemarie und Thomas Breu den Kauf. FOTO: CFT

„
Wirhabennun
anderZukunft
gebaut.“

THEO ZELLNER
BRK-Präsident

Das Autohaus Breu wird BRK-Kreis-
geschäftsstelle.
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CHAM. In der „Wochedes offenenUn-
terrichts“ ander Landkreismusikschu-
leChamgibt es amFreitag diesesAn-
gebot zumSchnuppern: 9.30 bis 12
Uhr Stimmbildung/GesangmitHer-
mannSeitz; 13.30 bis 13.55UhrKlavier
mitHermannSeitz; 14.45 bis 15.15Uhr
Stimmbildung/GesangmitHermann
Seitz; 15.45 bis 17.15Uhr Stimmbil-
dung/GesangmitHermannSeitz; 11.30
bis 12.40UhrBlockflöte,Klaviermit
Birgit Eberl; 13.20 bis 14.10UhrKlavier
mit Birgit Eberl; 12.50 bis 16.45UhrVi-
olinemit FrantisekRezac; 17 bis 19.15
UhrKammermusikmit FrantisekRe-
zac; 13.15 bis 17.15UhrPosaune,
Drumset, TenorhornmitMiloslavNo-
vacek; 13.20 bis 17.55UhrViolinemit
MarinaMaier; 13.20 bis 15.15UhrKla-
viermitWiebkeLuft; 15.45 bis 17Uhr
KlaviermitWiebke Luft; 17.20 bis
17.45UhrKlaviermitWiebkeLuft;
14.45 bis 15.30UhrMusiktheoriemit
AntonLautenschlager; 15.30 bis 16.50
UhrKlaviermitAntonLautenschla-
ger; 15.30 bis 18.15UhrGitarre, E-Gitar-
remitManuel Schremmer;Klosterkir-
che: 16.50 bis 18.20UhrKirchenorgel
mitAntonLautenschlager.Weitere In-
formationenunter Tel. (09971) 8511-10.

Tagesausflug
nach Passau
SCHORNDORF/KNÖBLING.DerDorf-
vereinKnöblingunternimmtam
Sonntag, 1. September, einenTagesaus-
flugnachPassau.NachderAnkunft
von10.30 bis etwa12.40Uhr Fahrtmit
demKristallschiff. Von13bis 14.30
Uhr ist gemeinsamesMittagessen.Um
15.15Uhr erfolgt dieWeiterfahrt zum
BaumwipfelpfadbeiNeuschönau.An-
kunft inKnöbling gegen20.30Uhr.
Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene
45Euro, fürKinder von sechs bis 13
Jahren35Euround fürKinder bis
sechs Jahre 20Euro.AuchNichtmit-
glieder sindwillkommen.Anmeldun-
genbeiKarl Simmlunter Telefon
(09971) 31437. (cls)

Ausflug der
Kolpingsfamilie
CHAM.Ausflug zumKloster Speins-
hart amMontag, 20.Mai:Abfahrt um9
Uhr in StadellohenachSpeinshart,
dort BesichtigungdesKlosterdorfs,
Mittagessen inderKlosterschänke,
KlosterbesichtigungundMaiandacht
mit Pater JohannesBosco,Kaffee trin-
kenundRückfahrt. Fahrtkosten rund
20Europ.P. Rückkehr gegen18.30Uhr.
AnmeldungbeiGabrieleDahlmann
Tel. (09974) 903070oder Elke Lesinski
Tel. (09971) 2276.

Das „Buch Esther“
wird vorgestellt
CHAM. HeuteAbendum19.30Uhr
stellt derRegensburgerAlttestament-
ler PDDr.Matthias Ederer imKultur-
café „Das Ludwig“ das BuchEsther vor.
DieVeranstaltung aus derReihe "Das
besondere Buch" findet gemeinsam
mit der katholischenErwachsenenbil-
dungKEB imLandkreisChamstatt.
Der Eintritt ist kostenlos.

Ausstellung:
„Magische Bilder“
CHAM/LANDKREIS.Vernissage zur
Ausstellung „MagischeBilder“ vonHil-
degardLommer ist amFreitag, 10.Mai
um17Uhr imCaféDas Ludwig. Lom-
mer stellt Bilder inEnkaustik-Technik,
eine FormderMalereimitWachs, vor.
DieAusstellung ist vonMontagbis
Freitag 11bis 23UhrundanSonn- und
Feiertagenvon14bis 17Uhr geöffnet.
DieAusstellung endet am30. Juni.

IN KÜRZE

OffenerUnterricht
an derMusikschule

SCHORNDORF. Ein internationaler
Karate- und Kobudo-Lehrgang ist über
drei Tage in der Schulturnhalle über
die Bühne gegangen. Es war die dritte
Auflage dieser Art, heuer mit einem
breiten Teilnehmerfeld aus Straß-
bourg, Hunderdorf, Schorndorf und
Cham. Die Kursleitung hatte mit

Thierry Michel aus Frankreich,
5. Dan Karate und mehrfacher Welt-
cupsieger im Dojo-Kumite (Zwei-
kampf), ein hochprofessioneller und
zugleich äußerst sympathischer Trai-
ner übernommen. Michael und die
Gäste zeigten sich sehr erfreut über
dasKönnender SSV-Karatekids. (cls)

LEHRGANG

DieKaratekids lernten noch dazu

Die erfolgreichen Teilnehmer am Kobudo-Lehrgang mit ihren Urkunden so-
wie Kursleiter Thierry Michel (vorneMitte). FOTO: CLS
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